
URTEIL VOM 10. 12. 1991 — RECHTSSACHE C-192/90 

URTEIL DES GERICHTSHOFES 
10. Dezember 1991 * 

In der Rechtssache C-192/90 

Kommission der Europäischen Gemeinschaften, yertreten durch Ricardo Gosalbo 
Bono, Juristischer Dienst, als Bevollmächtigten, Zustellungsbevollmächtigter: 
Roberto Hayder, Vertreter des Juristischen Dienstes, Centre Wagner, Luxemburg-
Kirchberg, 

Klägerin, 

gegen 

Königreich,Spanien, vertreten durch Carlos Bastarreche Sagües, Leiter der Gene­
raldirektion für die rechtliche und institutionelle Koordinierung in Gemeinschafts­
angelegenheiten, und durch Antonio Hierro Hernández-Mora, Abogado del 
Estado, betraut mit der Vertretung der Regierung vor dem Gerichtshof, als Bevoll­
mächtigte, Zustellungsanschrift: Spanische Botschaft, 4-6, boulevard Emmanuel 
Servais, Luxemburg, 

Beklagter, 

wegen Feststellung, daß das Königreich Spanien dadurch gegen seine Verpflich­
tungen aus dem EWG-Vertrag verstoßen hat, daß es nicht die Programme zur 
Verringerung des Gewichts und/oder Volumens der für flüssige Lebensmittel 
bestimmten Verpackungen, die sich in dem endgültig zu beseitigenden Hausmüll 
befinden, gemäß Artikel 3 der Richtlinie 85/339/EWG des Rates vom 27. Juni 
1985 über Verpackungen für flüssige Lebensmittel (ABl. L 176, S. 18) übermittelt 
hat und/oder diese Programme nicht erstellt hat, 

hat 

* Verfahrenssprache: Spanisch. 
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KOMMISSION / SPANIEN 

DER GERICHTSHOF 

unter Mitwirkung des Kammerpräsidenten F. A. Schockweiler in Wahrnehmung 
der Aufgaben des Präsidenten, der Kammerpräsidenten F. Grevisse und 
P. J. G. Kapteyn, der Richter G. F. Mancini, C. N. Kakouris, J. C. Moitinho 
de Almeida, M. Diez de Velasco, M. Zuleeg und J. L. Murray, 

(Gründe nicht wiedergegeben) 

für Recht erkannt und entschieden: 

1) Das Königreich Spanien hat dadurch gegen seine Verpflichtungen aus dem 
EWG-Vertrag verstoßen, daß es nicht die Programme zur Verringerung des Ge­
wichts und/oder Volumens der für flüssige Lebensmittel bestimmten Verpackun­
gen, die sich in dem endgültig zu beseitigenden Hausmüll befinden, gemäß Arti­
kel 3 der Richtlinie 85/339/EWG des Rates vom 27. Juni 1985 über Verpackun­
gen für flüssige Lebensmittel erstellt hat. 

2) Das Königreich Spanien trägt die Kosten des Verfahrens. 
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